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Aus dem Inhalt

Feuerwehr Ausseramt

Erfolgreiche Hauptübung bei bestem Wetter – 
und dieses Mal klappte es sogar mit dem Heli
Die Feuerwehr Ausseramt blickt nach dem vergangenen Samstag auf eine erfolgreiche Hauptübung 2023 zurück.  
Bei bestem Herbstwetter zeigten sie den vielen Zuschauerinnen und Zuschauern ihr ganzes Repertoire in einer vielseitigen 
Übung.

Lucas Zollinger

Am Samstag, 30. September, 
fand in Feuerthalen die Haupt-
übung der Feuerwehr Ausseramt 
statt. Um 14 Uhr begrüsste Kom-
mandant Tom Frey die zahl- 
reichen Zuschauerinnen und  
Zuschauer in der warmen 
Herbstsonne auf dem Kiespark-
platz des Schulhauses Stumpen-
boden und liess die Feuerwehr-
züge vor ihren Einsatzfahrzeugen 
antreten. Die Übungsleiter Bru-
no Müller und Pascal Helstein 
führten das Publikum dann zum 
Übungsgelände bei der Firma 
Femron am Stadtweg. Dort prob-
ten die Angehörigen der Feuer-
wehr den Ernstfall – wie immer 
moderiert von Hauptmann Tom 
Frey.

Einsatzleiter ist jeweils der 
erste Offizier, der am Einsatzort 
eintrifft. Für diese Übung wurde 
dazu Oberleutnant Stefan Funk 
aus Feuerthalen definiert. Ge-
staffelt haben er und die Feuer-
wehrleute jede Teilübung absol-

viert – von der Sicherung des 
Schadenplatzes über die Aufklä-
rung per Drohne und mit Atem-
schutz im Inneren des Gebäudes 
bis hin zur Rettung mehrerer 
Personen und erfolgreichen 
Brandbekämpfung. Die Drohne, 
die jetzt seit drei Jahren von der 
Flurlinger Nicopter GmbH zur 
Verfügung gestellt und pilotiert 
wurde, wird jetzt in den Besitz 
der Feuerwehr übernommen 

und es werden zusätzliche Pilo-
ten ausgebildet.

Schlimmstmögliches 
Szenario, um im 
Ernstfall auf alles 
vorbereitet zu sein
Um die Beübten zu fordern, 
veränderte sich die Situation 
während der Übung laufend 
und war das «schlimmste mög-
liche Szenario». Damit den Be-
sucherinnen und Besuchern 
dabei nichts entging, wurden 
einzelne Aktionen nacheinan-
der durchgeführt, welche nor-
malerweise gleichzeitig ge-
schehen würden. So wurde 
zuerst eine verletzte Person mit 
der «Motorisierten Mechani-
schen Drehleiter» aus einem 
Graben gehoben, danach muss-
te eine weitere Person mit 
Handschiebe- und Steckleitern 
aus einem Fenster gerettet wer-
den, dann ein eingeklemmter 
Dummy geborgen und zu guter 
Letzt wurde der Brand durch 
den Jugendfeuerwehrzug be-
kämpft.

Highlight für Gross und 
Klein: Der Heli kam 
doch noch
Der beim Familienfeuerwehrtag 
vor rund einem Monat sehn-
lichst erwartete Helikopter der 
Alpine Air Ambulance, konnte 
wegen schlechten Wetters da-
mals nicht nach Feuerthalen 
fliegen. Nun hat es bei der 
Hauptübung doch noch ge-
klappt. Vor den staunenden Au-

In Reih und Glied: Der Flurlinger Gemeindepräsident Gilbert Bernath eröffnet die Hauptübung 2023. (Fotos: Lucas Zollinger)

Ein erstes Einsatzfahrzeug trifft unter den aufmerksamen Blicken der 
Zuschauerinnen und Zuschauer am Übungsort ein.
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gen der vielen Kinder und unter 
lautem Getöse landete er neben 
dem Fussballplatz, wo ihn Ange-
hörige der Feuerwehr einwie-
sen. Dies war nicht nur ein 

Showelement, sondern tatsäch-
lich Teil der Übung – der einge-
klemmte Dummy, der geborgen 
wurde, war nämlich «schwer 
verletzt» und musste so schnell 
wie möglich in ein Kranken-
haus. Eigentlich hätte der Hub-
schrauber noch bis nach der 
Übung stehen bleiben sollen, 
sodass sich ihn Interessierte 
noch aus der Nähe hätten an-
schauen können, aber er musste 

alsbald wieder starten, da er in 
einen Echteinsatz gerufen wur-
de. Dennoch freuten sich die Zu-
schauerinnen und Zuschauer 
und auch Kommandant Frey: 
«Oberleutnant Bruno Müller hat 
viel Herzblut investiert und den 
Helikopter organisiert. Dass er 
jetzt – nach dem Ausfall am  
Familienfeuerwehrtag – doch 
noch kam, ist ein schöner Aus-
gang der Angelegenheit», sagte 

er gegenüber dem Feuerthaler 
Anzeiger.

Gute Übung,  
guter Abend
Nach getaner Arbeit gab es lo-
bende Worte vom Übungsleiter 
Pascal Helstein. Vor den versam-
melten Feuerwehrleuten verkün-
dete er, dass alle Punkte erfüllt 
seien. Einziger Kritikpunkt: Es 
habe sich hier um eine Einsatz- 

Erfolgreiche Haupt-
übung bei bestem 
Wetter 

Fortsetzung von Seite 1

Dieser Dummy wurde von einer schweren Last zerquetscht …

Eine verletzte Person, hier natürlich gespielt von einem Freiwilligen, wird mit 
der «Motorisierten Mechanischen Drehleiter» aus einem Graben geborgen.

Hauptmann Tom Frey, der Kommandant der Feuerwehr Ausseramt, 
moderierte die Übung und erklärte den Besucherinnen und Besuchern,  
was gerade wo passiert.

… und musste deshalb schnell gerettet werden. Die perfekte Gelegenheit, 
den beim Familienfeuerwehrtag verpassten Helikopter doch noch kommen 
zu lassen.

Die Drohne wird startklar gemacht. Ab diesem Jahr wird sie der Feuerwehr 
nicht mehr nur zur Verfügung gestellt, sondern sie hat selbst eine.

Der Nachwuchs an der Arbeit: Die Mitglieder des Jugendfeuerwehrzuges 
beendeten die Übung, indem sie mit Atemschutz ins Gebäude eindrangen, 
letzte vermisste Personen bargen und den Brand löschten.
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und nicht um eine Ausbildungs-
übung gehandelt. Da dürfe auch 
einmal gerannt – und nicht nur 
gelaufen – werden. Auch Haupt-
mann Frey zeigte sich zufrieden 
mit seiner Truppe und über den 

grossen Zuschaueraufmarsch. 
Schade seien die rund 20 Abmel-
dungen, aber die anwesenden 61 
Angehörigen der Feuerwehr hät-
ten die Übung gut gemeistert. 
Nach dem Aufräumen und sorg-

fältigen Zusammenpacken der 
Einsatzausrüstung trafen sich 
die Feuerwehrleute wieder auf 
dem Übungsgelände zum Apéro 
mit den Gästen. Gesponsert wur-
de dieser von der Femron AG und 

den Verbandsgemeinden. Abend-
essen gab es heuer in der Mehr-
zweckhalle im Stumpenboden, 
bewirtet durch den Löschtrupp 
Beringen und den Hilariverein 
Feuerthalen. Es wurden fünf Feu-
erwehrleute befördert und der 
Sold ausbezahlt. Dies zum letzten 
Mal in bar – eine sehr geschätzte 
Tradition werde damit beerdigt. 
Ebenfalls gab es zwei Verab-
schiedungen: Oberleutnant Felix 
Zulauf und Korporal Andreas 
Weiler verlassen die Feuerwehr 
Ausseramt nach 24 respektive 37 
Dienstjahren.

Jahresrückblick der 
Feuerwehrtätigkeiten: 
Zahlen und Fakten
Seit der letzten Hauptübung ha-
ben die rund 75 Feuerwehrange-
hörigen und die 10 Mitglieder des 
Jugendfeuerwehrzuges 54 besol-
dete Übungen absolviert. Der 
Übungsbesuch lag bei knapp 80 
Prozent. Es gab 29 Einsätze, vier 
davon mit einem Brand. Dies liegt 
unter dem 10-Jahres-Durch-
schnitt. Die Ausrückzeit betrug 
im Durchschnitt 6,5 Minuten.
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Beförderungen unter dem Jahr
Name	 ehemaliger Dienstgrad	 befördert zum
Luca Orlandi	 Soldat	 Korporal
Basil Abderhalden	 Soldat	 Korporal
Stefan Bührer	 Korporal	 Wachtmeister
Philipp Zulauf	 Korporal	 Wachtmeister

Beförderungen an der Hauptübung
Name	 ehemaliger Dienstgrad	 befördert zum
Christian Mathys	 Korporal	 Feldweibel, Materialwart
Martin Thamm	 Korporal	 Adjudant Unteroffizier, C-Atemschutz
Fabio Conti	 Korporal	 Adjudant Unteroffizier, C-Fahrzeuge
Stefan Bührer	 Wachtmeister	 Leutnant
Philipp Zulauf	 Wachtmeister	 Leutnant

Ehrungen
Grad	 Name	 per	 Ehrung
Adjudant Unteroffizier	 Martin Thamm	 01. Januar 2023	 10 Dienstjahre
Feldweibel	 Christian Mathys	 12. März 2023	 10 Dienstjahre
Gefreiter	 Dominic Graf	 18. Juni 2023	 10 Dienstjahre
Korporal	 Sara Zulauf	 26. Juni 2023	 10 Dienstjahre
Soldat	 Regula Marty	 10. Juli 2023	 10 Dienstjahre
Soldat	 Sandra Dietrich	 17. August 2023	 10 Dienstjahre
Leutnant	 Florian Braun	 29. Oktober 2023	 10 Dienstjahre
Leutnant	 Stefan Bührer	 02. Januar 2023	 15 Dienstjahre
Soldat	 Sacha Meier	 23. Mai 2023	 15 Dienstjahre
Fourier	 Markus Waldvogel	 14. September 2023	 15 Dienstjahre
Adjudant Unteroffizier	 Fabio Conti	 14. September 2023	 15 Dienstjahre
Oberleuntant	 Stefan Marty	 16. Oktober 2023	 20 Dienstjahre
Oberleutnant	 Bruno Müller	 02. November 2023	 20 Dienstjahre

ERÖFFNUNG DER NEUEN
GESCHÜTZTEN WOHNGRUPPE 
IM ZENTRUM KOHLFIRST
 
Programm 

	Zeitpunkt: 	 Freitag, 6. Oktober 2023, 17.30 bis 20:00 Uhr

	 17:30	 Begrüssung Präsident Zweckverband

	 17:35	 Film-Rundgang

	 17:50	 Moderiertes Gespräch mit Architektin,
		  Geschäftsführerin, Pflegedienstleitung

	 18:15	 Einblick in den herausfordernden Alltag
		  der Pflege, Betreuung und Aktivierung von
		  Menschen mit Demenz durch den Abteilungsleiter

	 ab 18:30	 Herbstliches Wurstessen mit Bier und Wein 	
		  (Weisswürste und Brezel)

	 ab 19:15	 Kaffee und Berliner als süsser Abschluss

	 ca. 20:00	 Abschluss der Veranstaltung und Verabschiedung

Der Mensch im Zentrum

Liste 7 

«Zäme uf Bern»

2× auf Ihre Liste

in den Nationalrat 

Christina
Furrer

Nik 
Gugger

bisher

KOSMETISCHE
FUSSPFLEGE 

55.– pro Behandlung
M. Aebi, Im Stägli 9, 8245 Feuerthalen 
079 601 85 49
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Firmenfest Fahrschule Strebel, Chamas & Garage Nordstern

Drei Feuerthaler Firmen stellen sich vor
Die Fahrschule Strebel, die Autovermietung Chamas und die Garage Nordstern pflegen eine gute Nachbarschaft auf dem 
Bahnhofsgelände Feuerthalen. An ihrem gemeinsamen Firmenfest am 22. und 23. September luden sie die Feuerthaler 
Bevölkerung, ihre Kundinnen und Kunden und Geschäftspartner zum gemeinsamen Feiern ein und stellten ihr Gewerbe vor.

Julia Tarczali

Unter dem Motto «Gemeinsam 
Feiern – mit Firmen und Kun-
den» veranstalteten die Fahr-
schule Strebel, die Autovermie-
tung Chamas und die Garage 
Nordstern einen gemeinsamen 
Firmenevent am gemeinsamen 
Standort auf dem Bahnhofsge-
lände Feuerthalen. Die Besuche-
rinnen und Besucher erwarteten 
verschiedene Essensstände und 
Unterhaltungsattraktionen wie 
etwa ein Konzert der HilariWii-
ber am Freitagabend, eine Stap-
lerchallenge, ein Auto, das es 
möglichst «voll zu packen» galt 
und ein Glücksrad mit verschie-
denen Preisen. Zwei Höhepunk-
te am Samstag waren der Auf-

tritt der Alphorn-Vereinigung 
Schaffhausen sowie der Auftritt 
des Komikers Yves Chäller, der 
mit seinem «Chällerfon» auf 
verschiedenen Schweizer Ra-
diosendern bekannt wurde. 
Chäller berichtete unter ande-
rem von seiner Zeit als Fahr-
schüler bei der Fahrschule Stre-
bel und seinem Anruf bei der 
Garage Norstern, bei dem er ei-
nem Verkäufer gegenüber im-
mer wieder sein Anliegen beton-
te, über die Garage Süd-Stern 
schreiben zu wollen. Trotz des 
regnerischen Wetters verfolg-
ten die Gäste gut gelaunt die 
Show von Yves Chäller und 
stärkten sich mit einer Pizza der 

Feuerthaler Pizzeria Corra. «Die 
Künstler und Gastwirte für das 
Fest sind bewusst gewählt, weil 
wir mit ihnen auch im Alltag zu-
sammenarbeiten», erklärte die 
Mitorganisatorin des Firmenfes-
tes und Geschäftsführerin der 
Fahrschule Strebel, Sabrina 
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Der Schaffhauser Radiomoderator, Comedian und Bauchredner Yves Chäller 
brachte die Besucherinnen und Besucher mit seinem Comedy-Programm 
und Auszügen aus seinem «Chällerfon» zum Lachen.

Die Fahrschule Strebel, die Garage Nordstern und die Autovermietung Chamas luden zum gemeinsamen Feiern  
auf dem Bahnhofsgelände ein.

Ein weiteres Highlight am Samstag war der Auftritt der Alphornvereinigung Schaffhausen. (Fotos: zvg)

Heizungs- 
Anlagen 

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66 
Ebnatring 25 

8207 Schaffhausen 
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Scherrer. So chauffierte die 
Fahrschule Strebel beispiels-
weise die Alphorn-Vereinigung 
mit dem Car auf der letzten Alp-
hornreise ins Wallis und die 
Kursteilnehmenden der Fahr-
schule essen jeweils im Restau-
rant Corra zu Mittag. «Wir wol-
len uns mit diesem Fest bei 
unseren Partnern für die gute 
Zusammenarbeit und bei den 
Kundinnen und Kunden, von 
denen ein Grossteil aus Feuer-
thalen kommt, für ihre Treue 
bedanken», so Sabrina Scherrer. 
Hassan Chamas, Geschäftsfüh-
rer der Autovermietung Cha-
mas, ergänzte: «Die Vernetzung 
mit unseren Kundinnen und 

Kunden sowie unseren Ge-
schäftspartnern aus der Region 
ist uns sehr wichtig. Wir unter-
stützen uns gegenseitig.» 

Eine Leidenschaft, 
drei verschiedene 
Spezialitäten: Auto-
verkauf, -vermietung 
und -ausbildung 
Die Garage Nordstern, Chamas 
und die Fahrschule Strebel kom-
men alle drei aus unterschiedli-
chen Branchen, dem Autover-
kauf, der Autovermietung und 
der Ausbildung, aber sie haben 
eine gemeinsame Leidenschaft 
für «Autos». Die Garage Nord-
stern an der Güterstrasse 10 in 

Feuerthalen gilt in Feuerthalen 
und der Region Schaffhausen 
als Volvo-Spezialist für Neu- 
und Gebrauchtwagen und Repa-
raturen. Zusätzlich stellt sie ihre 
Volvos auf dem Bahnhofsgelän-
de Feuerthalen aus. Chamas ist 
im Mai 2022 auf das Bahnhofsge-
lände gezogen und vermietet 
verschiedene Personenwagen 
sowie Mehrpersonentranspor-
ter, Lieferwagen und Wohnmo-
bile. Die Fahrschule Strebel hat 
ihren Standort mit Büro- und 
Kursräumen seit über 20 Jahren 
im Bahnhofsgebäude Feuertha-
len. Der Familienbetrieb ist in 
Feuerthalen und der Region 
Schaffhausen die einzige Fahr-

schule, welche die Ausbildung 
für alle Fahrzeugkategorien; Au-
to und Anhänger, Motorrad, 
Lastwagen und Anhänger, Bus, 
Stapler sowie verschiedene Kur-
se für den Strassenverkehr an-
bietet. «Seit Jahren dürfen wir 
viele Feuerthalerinnen und Feu-
erthaler in der Fahrschule aus-
bilden, das macht uns beson-
ders stolz», so Sabrina Scherrer.

Mit ihren unterschiedlichen 
Spezialitäten ist das gemeinsa-
me Ziel der Garage Nordstern, 
Chamas und der Fahrschule 
Strebel, untereinander, mit 
Partnern, Kundinnen und Kun-
den weiterhin erfolgreich zu-
sammenzuarbeiten.
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Männerriege Feuerthalen 

Wandern in den Fribourger Alpen
Der Kanton Fribourg ist für uns ein eher unbekanntes Gebiet, viele werden zuerst das Wort Gruyère nennen,  
wenn es um Bezugspunkte zum Kanton geht. 

13 Männerriegler wollten dies 
ändern und die Gegend besser 
kennen lernen und reisten so am 
16. September an den Schwarz-
see. Kurz vor dem Ziel beein-
druckten uns zwei Alpabzüge 
mit blumengeschmückten und 
grossen Treicheln behangenen 
Kühen. Der Kaffeepause fol-
gend, bei schönstem Wetter, 
stiegen wir hinauf zum Eu-
schelnpass. Nach der Mittags-
pause ermöglichte das nebenan 
gelegene Berggasthaus den 
Feinschmeckern original Fri-
bourger Merengue zu geniessen. 
In schöner Alpenlandschaft 
ging der gut ausgebaute Weg 
zum höchsten Punkt des ersten 
Tages, den Euschelnpass 1567 m 
ü. M. Der Blick nach Jaun liess 
einen kniebeanspruchenden 
Abstieg erwarten. Dies konnte 
bei Benutzung der Fahrstrasse 
etwas reduziert werden. In 
Jaun, eine deutschsprechende 
Gemeinde im Kanton, empfing 
uns das Hotel Wasserfall, aber 
auch das Rauschen des namen-
gebenden Wasserfalls. Bedient 
durch aufmerksames Personal, 
einem vorzüglichen Essen und 
gemütlichem Zusammensein 
beendeten wir den Tag.

Die Wanderung am Sonntag 
begann mit einer Sesselbahn-

fahrt auf das Muserbergli. Das 
Ziel unserer Bergtour war die 
Umrundung der Gastlosen, ei-
ner längeren Felsformation mit 
vielen Gipfeln. Passagen ab-
wärts jedoch mehrheitlich auf-
wärts wechselten sich, bis wir 
auf der gegenüberliegenden 
Seite der Gastlosen waren. Vor 
dem endgültigen Aufstieg auf 
den höchsten Punkt von 1912 m 
ü. M. legten wir die Mittagsrast 
ein. Nun folgte eine steile, etwas 
exponierte Wegstrecke, bis von 
der Krete der Gastlosen wieder 
die Jaun Seite zu sehen war. 
Beim steilen Abstieg, teilweise 
auf Geröll, halfen die Wander-

stöcke die Knie zu entlasten. 
Das nächste Ziel war das Solda-
tenhaus, wo verlorene Flüssig-
keit wieder ersetzt wurde. Eben-
falls konnte eine prächtige 
Berglandschaft besichtigt wer-
den, vorher, beim Abstieg war 
eher auf den Weg zu achten. Die 
Bergstation, wo unsere Tour be-
gann, erreichten wir auf einem 
gut unterhaltenen Weg, einige 
in Vorfreude auf die Abfahrt 
nach Jaun per Trottinett mit 540 
Höhenmeter. Aber auch die Tal-
fahrt mit der Sesselbahn war ein 
Genuss. Am späteren Nachmit-
tag bestiegen wir den Bus, dank 
dem zuverlässigen öffentlichen 

Verkehr erreichten wir plan-
mässig unser Wohnort. Das er-
eignisreiche, sonnige Wochen-
ende wird uns in Erinnerung 
bleiben. Vielen Dank Ernst als 
Organisator, auch wenn Du 
nicht dabei sein konntest, vie-
len Dank Richard für Dein Ein-
springen und perfekte Reiselei-
tung. 

Viktor Bolli,  
Männerriege Feuerthalen

In Jaun angekommen. (Foto: zvg)

www.meinekosmetikerin.ch 
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Konzert von Rahel Nahely im ÄNET am RHY

Powerstimme und gefühlvolle Lieder  
zum Start in die HerbstTrillerie
Zum Auftakt der Konzertreihe unter dem Titel «HerbstTrillerie» gastierte Rahel Nahely im Feuerthaler Kulturraum  
«ÄNET am RHY». Die Sängerin, Songschreiberin und Musikerin, bekannt durch ihre Finalteilnahme in der Fernsehsendung 
«The Voice of Switzerland», präsentierte eine abwechslungsreiche Auswahl ihrer eigenen Stücke. 

Gregor Jost

Geplant wäre der Auftritt von 
Rahel Nahely im ÄNET am RHY 
schon vor drei Jahren gewesen. 
«Doch dann kam das Leben da-
zwischen», erklärte Annette 
Kuhn, die Leiterin des Sprach-
SpielKultur-Raumes. Das Leben 
in Form von Corona, Terminkol-
lisionen und unterschiedlichen 
Projekten, die beide verfolgten. 
Umso glücklicher sei sie, dass es 
nun doch noch geklappt habe 
und Rahel einen Auszug aus ih-
rem musikalischen Repertoire 
an diesem Matinee-Konzert zum 
Besten gebe, meinte Kuhn. Es sei 
die Vielseitigkeit, die sie beide 
vereine und die es ermögliche, 
gemeinsame Projekte zu reali-
sieren.

Das lange Warten auf das Kon-
zert schien dem Publikumsinter-
esse keinen Abbruch getan zu 
haben, das ÄNET am RHY war 
bis auf den letzten Sitz gefüllt. 
«Mit einem international ge-
mischten Publikum», wie Annet-
te Kuhn in Anspielung auf Ra-
hels Familie aus Kolumbien und 
aus dem Toggenburg mit einem 
Augenzwinkern erläuterte.

Persönliche 
Anekdoten zu den 
Entstehungsgeschichten 
der Songs
Die angesprochene Vielseitig-
keit von Rahel Nahely konnte 
das anwesende Publikum dann 
auch bestaunen und geniessen. 
Mit einer offenen und herzli-
chen Art wurde jedes Lied ange-
kündigt und in einen persönli-
chen Kontext gesetzt. So erfuhr 
man von Reisen nach Kanada 
inklusive Beinahe-Begegnun-
gen mit hungrigen Bären, Lie-
beskummer aufgrund einer co-
ronabedingten Fernbeziehung, 
Einsamkeit inmitten des beleb-
ten New York und vielen kleinen 
Alltagssituationen, bei denen 
die präsentierten Stücke ent-

standen. Oft schreibe sie, um 
mühsame oder negative Gedan-
ken und zweifelnde Stimmen 
aus ihrem Kopf zu verbannen, 
erklärte Rahel Nahely. Entstan-
den sind daraus viele gefühlvol-
le und emotionsgeladene Stü-
cke, die das Publikum sichtlich 
berührten. 

«Ich hoffe, es hat hier 
drin ganze viele  
schräge Bäume.  

Die werden nämlich 
nicht abgesägt und zu 

Zündhölzern oder  
Banknoten verarbeitet.»

Rahel Nahely über den Vorteil,  
ab und zu ein wenig von der Norm 

abzuweichen.

Auch musikalisch konnte Ra-
hel Nahely ihre Vielseitigkeit 
ausspielen. Während sie die ers-
te Hälfte des Konzerts am Piano 
begleitete, wechselte sie nach 
einer kurzen Pause an die Gitar-
re und sorgte zugleich noch für 
die Perkussion. Das Gitarrespie-
len habe sie während ihrem Auf-
enthalt in New York autodidak-
tisch selbst erlernt, meinte sie 
mit einem Schmunzeln dazu. Bei 
einem ihrer Stücke habe sie im-
mer eine Gitarre im Ohr gehabt, 
darauf habe sie im Laden um die 
Ecke das erstbeste und preis-
werteste Modell erstanden und 
anhand eines Lehrbuches die 
wichtigsten Akkorde eingeübt. 

Die präsentierten Lieder mit 
Titeln wie «Hungry Eyes», Molly 
Tuttle‘s «Crooked Tree» oder 
«Something you wanna tell me» 
kamen bei den Anwesenden 
derart gut an, dass spontan zwei 
Zugaben hinzugefügt wurden. 
Darunter auch eine Premiere, 
das einzige schweizerdeutsche 
Stück dieses Konzertes mit dem 
Titel «Lauf». Dieses habe sie be-
reits vor Jahren für ihre Gross-

mutter geschrieben, immer wie-
der geändert und bis jetzt noch 
nie vor Publikum gespielt. 

Wer nun Rahel Nahely selbst 
noch live im ÄNET am RHY er-
leben möchte, hat am 17. und 18. 
November die Gelegenheit dazu. 
Im komödiantischen Theater-
stück «Nostalgie, Songs und 
Gugelhupf» treten Annette 
Kuhn und Rahel Nahely gemein-

sam als Schauspielerinnen und 
Sängerinnen auf die Bühne. 

Ausserdem warten die beiden 
weiteren Teile der HerbstTrille-
rie unter dem Titel «Benjamin, 
ich hab nichts anzuziehen» (29. 
Oktober) und unter dem Motto 
«Spicy Soundkitchen» (26. No-
vember) auf neugierige und in-
teressierte Zuhörerinnen und 
Zuhörer.

Feuerthaler Anzeiger Nr. 20 / 6. Oktober 2023	 LOKALES

Rahel Nahely überzeugte mit kraftvoller Stimme, emotionsgeladenen Songs 
sowohl am Piano ...

... als auch an der Gitarre bei ihrem Gastauftritt im ÄNET am RHY. (Fotos: Gregor Jost)

Nachhilfe und Coaching 
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und 
Auszubildende.  
Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.  
GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen 
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14 
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Leserbrief

Priska Lötscher – eine ideale Ergänzung  
fürs Bezirksgericht
Bezirksgerichte werden im 
Kanton Zürich zum Glück vom 
Volk gewählt. Die Verfassung 
will damit erreichen, dass sie 
nicht einseitig, sondern vielfäl-
tig und den gesellschaftspoliti-
schen Kräften entsprechend 
zusammengesetzt sind. Priska 
Lötscher ist auf diesem Hinter-

grund eine ideale Ergänzung 
für unser Andelfinger Gericht: 
Jung, Mutter, hoch qualifiziert, 
mit mehrjähriger Erfahrung als 
Gerichtsschreiberin. Sie ist po-
litisch engagiert und steht mit-
ten im Leben. Als Alpinistin ist 
sie gewohnt, Wind und Wetter 
zu trotzen. Dank ihrer gefestig-

ten Persönlichkeit wird sie das 
wichtige Amt ohne jegliche  
Arroganz und ohne unnötiges 
Machtgehabe ausüben. Mit 
Priska Lötscher gewinnt das 
Weinländer Gericht wichtige 
Kompetenzen, die für eine  
faire, konsequente und effizi-
ente Justiz matchentscheidend 

sind. Ich wähle am 22. Oktober 
Priska Lötscher mit Überzeu-
gung zur neuen Bezirksrichte-
rin.

Markus Späth-Walter, 
Feuerthalen, Gemeinderat,  
alt Kantonsrat

Leserbrief

Priska Lötscher – eine unabhängige 
Richterin ohne reiche Sponsoren 
Nicht zuletzt dank eines un-
glaublich aufwändigen und teu-
ren Wahlkampfs hatte der FDP-
Kandidat im ersten Wahlgang 
fürs Bezirksgericht die Nase 
vorn. Dank der neuen Verpflich-
tung, die Wahlkampfkosten of-
fen zu legen, wissen wir aktuell, 

wie viele Hunderttausende von 
Franken vor allem FDP-Kandi-
daten in die Waagschale werfen, 
um in Bern für anspruchsvolle 
Wahlkampfspender in den 
nächsten vier Jahren effiziente 
Lobbyarbeit leisten zu können. 
Wie der FDP-Bezirksgerichts-

kandidat seinen Wahlkampf fi-
nanziert, wissen wir nicht. Ich 
aber weiss genau, dass ich im 
Bezirksgericht keinen Mann mit 
reichen Sponsoren im Hinter-
grund will. Ich ziehe mit Priska 
Lötscher eine qualifizierte Ju-
ristin vor, die als Mutter, Ge-

richtsschreiberin und Bergstei-
gerin mitten im Leben steht und 
die nötige Unabhängigkeit als 
Richterin garantiert.

Arnold Kohler,  
Langwiesen

Leserbrief

Ich wähle Patrick Blumer als Bezirksrichter
2. Wahlgang vom  
22. Oktober 2023
Immer wieder lese ich, wie er-
fahren und wie vielseitig (in ih-
rer Freizeit) die SP-Kandidatin 
ist. Ich gehe davon aus, dass der 

Grossteil unserer Gesellschaft 
ihre Freizeit ebenso sinnvoll zu 
nutzen weiss. Sicherlich ist auch 
der eine oder andere Ausdauer-
sportler dabei. Wie mittels Viel-
seitigkeit und Ausdauer fehlen-

Leserbrief 

Priska Lötscher ans 
Bezirksgericht
Ich empfehle Priska Lötscher 
zur Wahl als Bezirksrichterin. 
Sie vereint Fachwissen, Wille, 
Gründlichkeit und Behutsam-
keit auf sich, um diesem Amt ge-
recht zu werden. Als Familien-
frau in Teilzeit kennt sie den 
Alltag mit der Familie. Sie weiss 
Verantwortung zu übernehmen. 

Entscheide, die sie als künftige 
Richterin zu treffen hat, wird sie 
mit Bedacht und Weitsicht fäl-
len. Dabei stehen für sie eine gu-
te Abwägung von Gesetz und 
Menschlichkeit im Mittelpunkt.

Holger Gurtner,  
Langwiesen Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch

Rechtsberatung Verkauf Bewertung

Ralph Bauert
Geschäftsführer
Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen für 
Hauseigentümer – auch in Feuerthalen.

de Erfahrung wettgemacht 
werden soll, ist mir offen ge-
standen ein Rätsel. Damit punk-
tet sie bei mir nicht. Wie sie auf 
ihrer eigenen Webseite schreibt, 
arbeitet sie derzeit als Gerichts-
schreiberin am Bezirksgericht 
Andelfingen. Vorher sei sie Au-
ditorin gewesen, eine Tätigkeit, 
der sie rechnerisch betrachtet 
erst ab 2020 nachgehen konnte. 
Leider ohne Angaben über das 
tatsächliche Pensum. Hierbei 
von reicher Erfahrung zu spre-
chen, grenzt an Unlauterkeit. 

Patrick Blumer hingegen, ist seit 
elf Jahren im «Geschäft», vier 
davon als Ersatzrichter, notabe-
ne mit einem Vollzeitpensum. Er 
ist bereits Ersatzrichter am Be-
zirksgericht Andelfingen und 
kann erwiesenermassen ohne 
Einarbeitungszeit starten – lö-
sungsorientiert und leistungs-
stark! 

Schreiben auch Sie ihn am 22. 
Oktober auf den gelben Wahlzet-
tel für die Bezirksrichterwahl!

Igor Zanon, Langwiesen 
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Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:

Frau Heidemarie Dünki ist am Kirchweg 93a in Feuertha-
len zu Hause. Frau Dünki wurde am 18.10.43 geboren. Die Ju-
bilarin darf also am 18. Oktober 2023 ihren 80. Geburtstag 
feiern. Zu Ihrem runden Geburtstag gratuliert Ihnen, liebe 
Frau Dünki, die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers von Her-
zen und wünscht Ihnen von allem das Beste!

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche  
keine Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die  
Zukunft Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!

PRISKA LÖTSCHER
ANS BEZIRKSGERICHT

MIT RESPEKT UND 
KOMPETENZ - 
OHNE ARROGANZ

Die Promotion gilt bei Neuabschluss eines sappTV- und/oder Internet-Abos. Die Internet-Aktion ist auch bei Upgrade (ausserhalb der 
Mindestvertragsdauer) eines Internet-Abos (exkl. Business Pro) verfügbar. Der Rabatt gilt während der ersten 12 Vertragsmonate und wird 
in Form einer monatlichen Gutschrift gegen die Abogebühr verrechnet. Nach Ablauf der Rabattzeit gilt der reguläre Preis des jeweiligen 
Abos. Mindestvertragsdauer 24 Monate. Gültig bis 31.03.2024.

Jedes
Internet-Abo

nur 39.-/Mt.

+ sappTV
1 Jahr gratis

Werden Sie Hydrantier (m/w)!
Wir sind zuständig für die Sicherheit der rund  
4750 Feuerthaler, Langwieser und Flurlinger.

Wir bieten vielseitige Ausbildungen, topmoderne  
Infrastruktur und Ausrüstung, tolle Kameradschaft.

Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

www.feuerwehr-ausseramt.chinfo@feuerwehr-ausseramt.ch



9POLITISCHE GEMEINDE	 Feuerthaler Anzeiger Nr. 20 / 6. Oktober 2023

gib deiner 
Freizeit 

DEIN 
Gesicht!

Neu entnehmen Sie alle Informationen zum
Rahmenprogramm des Rümlis direkt dem QR-Code.

Die Trefföffnungszeiten sind unverändert freitags
von 19.00–22.00 Uhr.
An Feiertagen und während den Schulferien bleibt
das Rümli geschlossen.

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett, jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu
allen Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

Die Gemeinde Feuerthalen ist die nördlichste Gemeinde  
im Kanton Zürich und mit einer Bevölkerung von rund  
3700 Personen die einwohnerstärkste Gemeinde im Bezirk  
Andelfingen (www.feuerthalen.ch).

Infolge Pensionierung ist in der Finanzabteilung folgende 
Stelle per 1. April 2024 oder nach Vereinbarung neu zu  
besetzen:

Fachperson Finanz- und 
Rechnungswesen (60%)
Aufgaben
•	Mitarbeit bei Budgetierungs- und Jahresabschluss- 

prozessen
•	Mitwirkung in allen Bereichen der Finanzbuchhaltung
•	Unterstützung der Finanzverwaltung in fachlicher wie  

administrativer Weise
•	Projektleitung, -begleitung bzw. Mitarbeit
•	Mitarbeit in der Personaladministration

Ihr Profil
•	abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
•	Berufserfahrung im öffentlichen Rechnungswesen
•	gute MS-Office-Kenntnisse (Abraxas-Kenntnisse  

wünschenswert)
•	flexibel, belastbar, verantwortungsbewusst,  

dienstleistungsorientiert
•	Qualitätsbewusstsein, Analysefähigkeit
•	ausgeprägtes Zahlenflair
•	gute Kommunikationsfähigkeit
•	Teamfähigkeit

Was Sie erwarten dürfen
Eine verantwortungsvolle, interessante und selbständige  
Tätigkeit mit Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten.  
Fortschrittliche Anstellungsbedingungen nach kantonalem 
Recht und ein zeitgemässer Arbeitsplatz.

Sind Sie an dieser Herausforderung interessiert?  
Dann bitten wir um Zustellung Ihrer vollständigen Bewerbungs-
unterlagen mit Lebenslauf, Referenzen, Zeugniskopien und  
Foto bis spätestens 31. Oktober 2023 an Gemeindekanzlei, 
Trüllergasse 6, 8245 Feuerthalen, oder per Mail an  
info@feuerthalen.ch. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen  
Gery von Allmen, Tel. 052 647 47 50.

8245 Feuerthalen, 6. Oktober 2023	 Gemeinderat Feuerthalen
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Sondierbohrung für thermische 
Grundwassernutzung
Die Gemeinde Feuerthalen plant die Initiierung eines  
Wärmeverbundes im Raum Kirchweg – Forenackerstrasse. 
Mittels einer Probebohrung und einem Pumpversuch soll  
abgeklärt werden, ob im Projektgebiet nutzbares Grundwas-
ser in adäquater Menge für einen Wärmeverbund vorhanden 
ist. Konkrete Projektpläne und Bedarfsanalysen für Wärme 
liegen zurzeit noch nicht vor.

Die Bauarbeiten starten am Montag, 9. Oktober 2023  
und dauern ca. einen Monat.

Verkehrsbehinderungen und Lärmimmissionen während den 
Bauarbeiten sind nicht zu vermeiden.

Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um  
Verständnis.

8245 Feuerthalen, 6. Oktober 2023	 Gemeinderat Feuerthalen G
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Hallenbad-Stumpenboden 
wieder geöffnet
Das Hallenbad im Schulhaus Stumpenboden ist nach den Herbst- 
ferien, ab Mittwoch, dem 25. Oktober 2023 wieder für Sie geöffnet.

Öffnungszeiten
Mittwoch	 14.00 – 15.30 	 Schülernachmittag für 
		  Schwimmerinnen und Schwimmer
		  ab der 1. Klasse Primarstufe  
		  (Eintritt frei)
	 18.00 – 19.30	 Für Familien und Erwachsene
	 19.30 – 21.00 	 Für Erwachsene			 

Donnerstag	 19.30 – 21.00 	 öffentlich zugänglich

Eintrittspreise 
Eintritte und Abonnemente können an der Schwimmbadkasse 
bezogen werden.
Einzeleintritt	 Erwachsene 	 CHF	  4.–
	 Kinder	 CHF	  2.–
30-Punkte-Abo	 (übertragbar)	 CHF	 50.–

Bitte beachten Sie 
•	 Kinder unter 7 Jahren sind generell nur in Begleitung Erwachsener 

zugelassen.
•	 Während der Schulferien und Feiertagen bleibt das Hallenbad  

geschlossen.
•	 Die Weisungen des Hallenbadpersonals sind verbindlich.

Ihre Schulpflege

www.feuerthalen.ch



10 Feuerthaler Anzeiger Nr. 20 / 6. Oktober 2023	  KIRCHENZETTEL / VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen Oktober / November 2023
Tag	 Datum	 Zeit	 Anlass	 Ort	 Veranstalter
Mi	 11. Okt.	 09:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff
Mo	 16. Okt.	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident 
				   (auf Voranmeldung!)	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat
Mi	 18. Okt.	 09:00	 Café International	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 Team Café International
So	 22. Okt.		  Abstimmungs-/Wahlsonntag		  Gemeinderat
Mi	 25. Okt.	 09:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff
Do	 26. Okt.	 18:30	 Reise in den Herbst – Yin Yoga	 www.praxis-bernstein.ch	 Praxis Bernstein – Caroline Schwander
Sa	 28. Okt.	 08:00	 Altpapier- und Kartonsammlung	 Feuerthalen/Langwiesen	 Pfadi Feuerthalen
Mo	 30. Okt.	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident 
				   (auf Voranmeldung!)	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat
Mi	 1. Nov.	 09:00	 Café International	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 Team Café International
Mi	 1. Nov.	 11:30	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren		  Kirchgemeinden Feuerthalen, 
						     Frauenverein und Pro Senectute OV
Do	 2. Nov.	 18:30	 Reise in den Herbst – Yin Yoga	 www.praxis-bernstein.ch	 Praxis Bernstein – Caroline Schwander
Fr	 3. Nov.	 18:30	 Selbstwert Teil 1/3:  Wie du ihn stärken kannst	 www.praxis-bernstein.ch	 Praxis Bernstein – Caroline Schwander

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Reformierte Kirche Römisch-katholische Kirche
FR	 6. Okt.	 10.15 Uhr	 Gottesdienst 
Erntedank		  Pfarrerin Dorothe Felix
			   im Zentrum Kohlfirst
SO	 8. Okt.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst
			   Pfarrerin Seraina Bisang
			   Marc Neufeld, Orgel
SO	 15. Okt.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Laufen
			   Pfarrerin Dorothe Felix
			   Anschliessend Kirchenkaffee

SO	 8. Okt.	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Feuerthalen.
		  18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Uhwiesen.
MI	 11. Okt.	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
		  19.00 Uhr	 Eucharistiefeier.
SO	 15. Okt.	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Feuerthalen.
MI	 18. Okt.	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
		  19.00 Uhr	 Eucharistiefeier.

Badumbauten
Reparaturen
Sanierungen
Neubauten

www.zulauf-corra.ch
052 659 33 50

Grosses  
5½ (6½)-Zimmer-
Einfamilienhaus
in Dachsen am Rebberg 
zu vermieten  
(Nähe Bahnhof, Schule und  
Kindergarten. 

Familiengarten 1328 m2

Sehr geräumige, offene und  
behagliche Wohnräume.  
Netto-Wohnfläche 200 m2;  
Wohnzimmer mit grossem  
Cheminée; zwei Badezimmer; 
Balkon.  
Untergeschoss mit vielen  
Nebenräumlichkeiten; 
Autounterstand.  
Netto-Mietzins CHF 2600.–; 
zuzügl. HK/NK. 

Weiter Informationen gerne  
unter: Gabi Appel 079 512 31 90

Patrick Blumer
unser Bezirksrichter

patrick-blumer.ch

2. Wahlgang am

22. Oktober 2023

Mit Unterstützung von

Wichtige Telefonnummern
Ambulanz...................................... 144
Feuerwehr..................................... 118
Bienen- und ..................  052 741 47 00
Wespennester ...............  079 346 45 43

Polizeinotruf................................ 117
Giftnotruf...................................... 145
SPITEX ........................ 052 551 15 20


